
Unser Handballmagazin
SV 63

Losnummer:
Saison 2016/17

w
w

w
.S

V6
3.

d
e

GmbH

Preis: 1,00 Euro

Heft 7

26.11.2016 – Männer: SV 63 vs.  VfL Lichtenrade

Punktgewinn in Cottbus!
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Platz Mannschaft Punkte

1 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 8:2

2 SSV Falkensee 6:4

3 SV 63 Brandenburg-West 6:4

4 SV Lok Rangsdorf 5:5

5 1. VfL Potsdam II 4:6

6 SV Motor Hennigsdorf 4:6

7 Grünheider SV 4:6

8 HV Luckenwalde 09 3:7

2 3

Vorstellung Männliche Jugend A

Marcus Tietz

Auch in dieser Saison startet die männliche A-Ju-
gend in der Brandenburgliga. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, setzte man sich intern  das Ziel, 
wieder oben mitzuspielen. Eine weitere Gemein-
samkeit ist das Trainerteam, dieses setzt sich aus 
Florian „Paule“ Franz und Marcus Tietz zusammen
Die A-Jugend wird laut Spielordnung aus den Jahr-
gängen 1998/99 gebildet. Den Kern der Mannschaft 
bilden die ‚‘Erfahrenen‘‘, wie etwa Dustin Wiznero-
wicz, Niklas Stieger, Felix Meysel, Sebastian Falb 
und Max Helmke und aus der ehemaligen B-Jugend 
Max Schößler, Dominic Hoffmann und die Thum-
Zwillinge. Das Kapitänsamt übernimmt dieses Jahr 
Max Schößler, der durch seine Vielfältigkeit auf 
vielen Positionen spielen kann und eine gewisse 
Professionalität, trotz seiner jungen Jahre, mitbringt. 
Um den Jungs den Übergang von der Jugend in den 
Männerbereich zu erleichtern, trainieren wir dieses 
Jahr immer einmal mit der 2. Männermannschaft 
zusammen und unterstützen diese im Spielbetrieb.
Die Vorbereitung ging dieses Jahr schon sehr früh 
los und wurde in zwei Phasen geteilt. 
Wir haben mit dem Training bereits Anfang Juli an-
gefangen. Hier stand vor allem im Fokus, dass die 
konditionellen Fähigkeiten sorgfältig trainiert wur-
den. Wir absolvierten, wie in den vergangen Jahren 
auch, wieder eine Trainingseinheit in einem Freibad 
in Premnitz. Am Abschluss stand ein Trainingslager 
in der eigenen Halle an. Dieses enthielt unter ande-
rem eine Einheit im Marienbad und zwei Trainings-
spiele, welche beide gewonnen werden konnten.
Nach dem Trainingslager konnten die Jungs erst 
einmal zwei Wochen durchschnaufen, ehe es in die 
zweite Phase der Vorbereitung ging.

Hand aufs Harz!

Hier haben wir mit den Jungs vor allem das Spiele-
rische bis zum Erbrechen trainiert.
Am 24.09 war es dann soweit und wir bestritten un-
ser erstes Spiel gegen den SSV Falkensee. Dieses 
konnte nach einer guten Leistung gewonnen wer-
den. Jedoch verlor man dann die nächsten zwei 
Spiele sehr unnötig und man war gegen die A-Ju-
gend von Grünheide schon ein wenig unter Druck. 
Dieses wurde jedoch deutlich in fremder Halle ge-
wonnen (36:26).
Am vergangenen Wochenende war die Mannschaft 
aus Luckenwalde zu Gast. Ein eigentlich „einfaches 
Spiel“, wenn man allein den Tabellenstand als Maß-
stab nahm. Doch für eine gewisse Arroganz wurden 
unsere Jungs schnell bestraft und es entwickelte 
sich ein ungewohnt schweres Spiel. Vor allem die 
einfachen Sachen in Abwehr und Angriff wollten ein-
fach nicht funktionieren und so lag das Team aus Lu-
ckenwalde zur Halbzeit verdient in Front. Auch in der 
zweiten Halbzeit sah es lange nicht gut aus, doch 
am Ende konnten wir uns dank der individuellen 
Klasse unserer Jungs durchsetzen.

Am heutigen Sonnabend stand nun ein schweres 
Heimspiel gegen die Zweite vom VfL Potsdam an. 
Diese stehen zwar hinter uns in der Tabelle, aber die 
vergangenen Jahre haben gezeigt, dass die Partien 
dieser zwei Mannschaften stets ausgeglichen waren 
und oft nur wenige Tore den Unterschied machten. 
Mit einem Sieg könnte man sich oben festsetzen 
und nach und nach den Rückstand auf die Tabellen-
spitze verkürzen.
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 VfL Lichtenrade Kurzvorstellung:  VfL Lichtenrade 

Statement:  VfL Lichtenrade 

4 5

Martin Terstegge

Mit dem VfL Lichtenrade stellt sich heute 
in der West-Halle ein schwer einzuschät-
zender Kontrahent vor. Die Zielsetzung beim 
Vorjahreszehnten lautet für die aktuelle 
Spielzeit auch wieder nur der Klassenerhalt, 
doch sollten die West-Handballer sich vom 
aktuellen Tabellenbild nicht täuschen las-
sen. Die Berliner benötigten halt etwas viel 
Anlaufzeit, ehe sie in der Saison 2016/17 
punkten konnten.
VfL-Trainer Stefan Krai musste nur einen 
Akteur ziehen lassen und zwar Darius Krai, 
der dank eines Zweitspielrechts des Orani-
enburger HC beim VfL aushalf. Dafür gab es 
mit Alex Barth, Cem Tscherner, Moritz Bar-
tels, Phillip Zwenke und Nikolas Janko fünf 
neue Spieler. In der Vorbereitung schien die 
Mannschaft auch zu harmonieren. Immer-
hin holten sich die Berliner in Loitz den Sieg 
beim Peenetal-Cup.
Der Start in die Spielzeit verlief jedoch er-
nüchternd. Zum Auftakt gab es ein Heimspiel 
in der „Hölle Süd“ gegen den Ortsrivalen Rei-
nickendorfer Füchse II.  Nach der Verletzung 
von Jonas Beer entglitt dem VfL-Team im-
mer mehr das Spiel, das in einer 31:46-Klat-
sche endete. Auch beim Stralsunder HV 
stand beim Abpfiff eine deutliche 20:30-Nie-
derlage, die jedoch sich nicht negativ auf die 
Psyche auswirkte.  Im nächsten Heimspiel 
lieferten sich die Lichtenrader mit dem MTV 
Altlandsberg einen packenden Kampf, den 

der Favorit nach erheblicher Mühe mit 26:25 
für sich entschied. Eine Woche später ern-
tete die Mannschaft von Trainer Krai erneut 
viel Lob für ihren couragierten Auftritt beim 
Ludwigsfelder HC, ging aber beim 26:27 leer 
aus.
Den ersten Punkt verbuchen die VfL-Männer 
dann im sechsten Spiel. Zuvor waren sie ge-
gen die SG OSF Berlin chancenlos (25:32), 
doch im Derby beim BSV 92 sollten eigent-
lich zwei Punkte her. Der Gegner dachte 
ähnlich und es entwickelte sich ein typisches 
Abstiegsduell, das letztendlich 23:23 endete. 
Gegen das Spitzenteam LHC Cottbus traten 
die Lichtenrader wieder sehr selbstbewusst 
auf, spielten lange Zeit auf Augenhöhe mit, 
doch in der Schlussphase hatten die Cott-
buser die besseren Nerven und siegten mit 
29:24. Trotz der vielen Negativerlebnisse 
resignierten die VfL-Handballer nicht, glaub-
ten weiter an ihre Stärken. Das bekam Ende 
Oktober das Team des SV Fortuna Neu-
brandenburg zu spüren. In einem wahren 
Herzschlagfinale setzten sich die Berliner 
mit 26:25 durch und feierten stürmisch ihren 
ersten Sieg. Fast hätte es auch zur Über-
raschung beim HSV Insel Usedom gereicht 
(21:23), doch diese Niederlage machten sie 
am vergangenen Wochenende  mit einem 
23:20-Heimerfolg über Bad Doberan wieder 
wett. Es gibt also keinen Grund Lichtenrade 
zu unterschätzen.

Stefan Krai - Trainer

Nach dem Sieg gegen Doberan heißt es, in Brandenburg auswärts den Coup der letzen Saison 
zu wiederholen. Diesen Erfolg mitzunehmen. Auch wenn die Gastgeber sehr gut drauf sind, 
können wir mit den gezeigten Leistungen positiv in dieses Spiel gehen. Mit dem Erfolg im letz-
ten Jahr sicherte sich die Mannschaft die entscheidenden Punkte zum Klassenerhalt!
Vielleicht lässt sich das ja wiederholen!
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Die Ansetzungen des Spieltages:

26.11.2016 16:00  BSV 92 MTV 1860 Altlandsberg :

26.11.2016 18:00  SV 63 Brandenburg-West VfL Lichtenrade :

26.11.2016 19:00  Lausitzer HC Cottbus Grünheider SV :

26.11.2016 19:00  Bad Doberaner SV 90 VfL Tegel :

26.11.2016 20:00  SG OSF Berlin Ludwigsfelder HC :

Aktuelle Tabelle 1. Männer – Oberliga Ostsee/Spree
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Lausitzer HC Cottbus 10 7 2 1 283:238 +45 16:4

2 Stralsunder HV 10 8 0 2 249:211 +38 16:4

3 MTV 1860 Altlandsberg 9 7 0 2 248:213 +35 14:4

4 Füchse Berlin Reindf. II 10 7 0 3 312:270 +42 14:6

5 Grünheider SV 9 6 1 2 229:217 +12 13:5

6 HSV Insel Usedom 9 5 1 3 243:218 +25 11:7

7 SV 63 Brandenburg-West 10 4 3 3 288:280 +8 11:9

8 Ludwigsfelder HC 8 4 0 4 220:221 -1 8:8

9 SG OSF Berlin 9 4 0 5 241:254 -13 8:10

10 Bad Doberaner SV 90 9 3 0 6 210:227 -17 6:12

11 SV Fort. 50 Neubrandenburg 10 2 1 7 233:243 -10 5:15

12 VfL Lichtenrade 10 2 1 7 244:281 -37 5:15

13 VfL Tegel 8 1 0 7 157:224 -67 2:14

14 BSV 92 9 0 1 8 201:261 -60 1:17
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Aufstellung:   VfL Lichtenrade 

Aufstellung:  SV 63

Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Benkendorf Jurij 05.10.1996 TW 1,90m

12 Witowski (Kapitän) Andy 08.01.1986 TW 1,90m
16 Alpers Denny 15.02.1992 TW 1,91m
2 Lipinski Wojciech 15.05.1986 RL, LA, 1,86m
4 Witt Christoph 17.06.1990 RA 1,84m
5 Nhantumbo Steven 26.03.1992 RM, RR 1,82m
6 Thiel Adrian 28.02.1991 RM, LA 1,83m
7 Richter Felix 30.11.1987 RR, RA 1,83m
8 Franz Florian 08.11.1990 RM 1,80m
9 Wollweber Tim 28.07.1990 KM 1,82m

10 Käselau Tommy 26.02.1985 LA, RA 1,80m
13 Teichert Gregor 27.05.1986 RM, RR, RL 1,85m
14 Kryszon Tom 28.02.1997 RR, RL 1,90m
22 Fleischer Leroy 27.11.1990 LA 1,78m
28 Kryszon Phillip 28.02.1997 RL, RR 1,92m
31 Tietz Marcus 29.04.1996 LA, RM 1,82m
44 Ackermann Sebastian 03.04.1983 RL, RR 1,94m
69 Müller Paul 10.12.1996 KM 1,90m

Rösicke Dietmar 12.04.1969 Trainer
Junge Matthias 12.09.1966 Co-Trainer
Seiler Frank 02.10.1985 Betreuer
Dierks Detlef 26.04.1957 Betreuer
Braasch Klaus 30.10.1956 Betreuer
Fugmann Emily 03.11.1997 Physiotherapeutin
Dr. Kuhl Norbert 04.09.1957 Mannschaftsarzt

Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position
1 Zwenke Philipp 06.02.1995 TW

16 Kreß Sebastian 09.02.1994 TW
3 Bartels Till Maximilian 23.05.1994 KR
5 Riemer Mario 03.08.1990 RR
6 Beer Jonas 02.01.1994 RL
7 Schillkowski Patrick 01.02.1994 RM
9 Günther Niklas 28.10.1992 LA
11 Tscherner Cem 23.10.1993 RR
13 Grüner Thomas 12.09.1974 RR, RM
14 Nagic Marko 05.06.1989 RR, RA
15 Barth Alexander 11.06.1985 LA
17 Bendisch Sören 06.04.1991 KM
20 Beer Fabian 02.01.1994 RA
47 von Rumohr Max 27.07.1993 KM

Krai Stefan Trainer
Böhme Olaf Co-Trainer
Meitz Ivo Betreuer

 
 
 

Wäscherei und Reinigung 
Mietwäscheservice, Schmutzfangmattenleasing, 

Bootplanen, Sonnenschutzanlagen, Flammschutzausrüstung, 
Gardinenservice, Teppich und Lederreinigung 

14776 Brandenburg Wilhelmsdorfer Str.4–6   Tel. 03381 702601 www.textilpflege-krause.de 
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 Bericht 1. Männer Oberliga Ostsee/Spree
Auswärtspunkt beim LHC Cottbus!

Am letzten Wochenende hieß es, sich gegen 
den derzeitigen Tabellenführer, den LHC Cott-
bus zu beweisen. Aufgrund verletzter und er-
krankter Spieler, versprach die Aufgabe nicht 
einfach zu werden. So erblickte man durch feh-
lende Ballkontrolle, unüberlegte Torwürfe und 
Unkonzentriertheiten in der Abwehr bereits nach 
12 Spielminuten einen 6-Tore Rückstand auf der 
Anzeigetafel. Nach der ersten Auszeit für unse-
re Männer stand fest, 
dass der Rückstand nur 
durch eine konzentrierte 
Leistung in der Abwehr 
und einem geordneten 
Spielaufbau verkürzt 
werden konnte. Dies ge-
lang unseren Männern 
nun besser und sie ver-
kürzten den Rückstand 
bis zur Halbzeit zumin-
dest auf 11:15. 
Nach der Halbzeit verlief 
das Spiel sicherer und 
unsere Männer konnten 
den Gastgeber mehr 
und mehr unter Druck 
setzen. Nun konnten 

Anke Oberrender

wieder Bälle direkt gewonnen und in die erste 
und zweite Welle gestartet werden. Bis zur Mitte 
der zweiten Hälfte konnten sich unsere Männer 
das Unentschieden erarbeiten. Einfache Fehler 
im Angriff, gepaart mit unnötigen Einzelaktionen 
verhinderten, dass eine Führung herausgearbei-
tet werden konnte. So geriet man wieder unnötig 
in den Rückstand. Jedoch ließ man die heim-
starken Lausitzer nicht davonziehen und konn-

te durch einfache Tore die erstmalige Führung 
beim 23:22 verbuchen. Leider verpassten es un-
sere Männer in der Folge die Führung zu halten 
und somit brachte der letzte Angriff zur Freude 
aller Brandenburger den verdienten Ausgleich. 
Durch beherztes zugreifen in der Defensive und 
zwei tollen Paraden von Denny Alpers, in den 
Schlusssekunden, konnte der verdiente Punkt 
festgehalten werden. Auf der Anzeigetafel des 
Tabellenführers erstrahlte nach dem Abpfiff ein 
26:26.
Bereits am heutigen Samstag haben unsere 
Männer gegen den VFL Lichtenrade erneut die 
Chance auf zwei Punkte. 

8 9

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11

SV
 63

 Br
and

enb
urg

-W
est

1
x

13
.0

9.
27

.0
9.

18
.1

0.
08

.1
1.

22
.1

1.
24

.0
1.

21
.0

2.
14

.0
3.

11
.0

4.
25

.0
4.

1
SV

 63
 Br

and
enb

urg
-W

est

MT
V 1

86
0 A

ltla
nds

ber
g I

I
2

17
.0

1.
x

09
.1

1.
14

.1
2.

10
.0

1.
18

.1
0.

14
.0

3.
28

.0
3.

18
.0

4.
24

.0
1.

12
.1

0.
2

MT
V 1

86
0 

Alt
lan

dsb
erg

 II

PH
C W

itte
nbe

rge
3

14
.0

2.
21

.0
3.

x
11

.0
1.

20
.0

9.
11

.0
4.

22
.1

1.
18

.0
4.

18
.0

1.
11

.1
0.

02
.1

1.
3

PH
C W

itte
nbe

rge

HS
V W

ilda
u 1

95
0

4
28

.0
2.

11
.0

4.
25

.0
4.

x
11

.1
0.

24
.0

1.
06

.1
2.

13
.0

9.
14

.0
2.

01
.1

1.
22

.1
1.

4
HS

V W
ilda

u 1
95

0

SS
V F

alk
ens

ee
5

21
.0

3.
25

.0
4.

24
.0

1.
21

.0
2.

x
15

.0
3.

13
.0

9.
28

.0
9.

18
.1

0.
22

.1
1.

06
.1

2.
5

SS
V F

alk
ens

ee

SV
 Lo

k R
ang

sdo
rf

6
28

.0
3.

28
.0

2.
29

.1
1.

20
.0

9.
01

.1
1.

x
08

.1
1.

10
.0

1.
11

.1
0.

18
.0

4.
14

.0
2.

6
SV

 Lo
k R

ang
sdo

rf

HC
 Sp

ree
wa

ld
7

20
.0

9.
02

.1
1.

28
.0

3.
18

.0
4.

17
.0

1.
21

.0
3.

x
29

.1
1.

10
.0

1.
14

.0
2.

01
.0

3
7

HC
 Sp

ree
wa

ld

HS
G R

SV
 Te

ltow
/ R

uhl
sdo

rf
8

11
.1

0.
22

.1
1.

06
.1

2.
17

.0
1.

14
.0

2.
25

.0
4.

11
.0

4.
x

20
.0

9.
28

.0
2.

21
.0

3.
8

HS
G R

SV
 

Tel
tow

/ R
uhl

sdo
rf

HC
 Ba

d L
ieb

enw
erd

a
9

01
.1

1.
06

.1
2.

04
.1

0.
27

.0
9.

.
28

.0
2.

21
.0

2.
25

.0
4.

24
.0

1.
x

21
.0

3.
11

.0
4.

9
HC

 Ba
d L

ieb
enw

erd
a

HS
V O

ber
hav

el
10

29
.1

1.
20

.0
9.

21
.0

2.
14

.0
3.

28
.0

3.
07

.1
2.

28
.0

9.
18

.1
0.

08
.1

1.
x

13
.0

9.
10

HS
V O

ber
hav

el

HS
G S

chl
aub

eta
l

11
10

.0
1.

21
.0

2.
14

.0
3.

28
.0

3.
18

.0
4.

27
.0

9.
18

.1
0.

08
.1

1.
29

.1
1.

18
.0

1.
x

11
HS

G S
chl

aub
eta

l

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

S
V

 6
3 

B
ra

nd
en

-
bu

rg
-W

es
t

1
x

24
:26

  
31

:25
 

27
:27

  
29

:24
  

33
:33

  
29

:30
  

26
.1

1.
21

.0
1.

18
.0

2.
.

04
.0

3.
01

.0
4.

.
22

.0
4.

13
.0

5.
1

S
V

 6
3 

B
ra

nd
en

-
bu

rg
-W

es
t

M
TV

 1
86

0 
A

lt-
la

nd
sb

er
g

2
14

.0
1.

x
34

:27
  

03
.1

2.
08

.0
1.

20
:21

  
26

.0
2.

28
.0

1.
25

.0
3.

08
.0

4.
06

.0
5.

27
:25

  
34

:20
  

24
:21

  
2

M
TV

 1
86

0 
A

ltl
an

ds
-

be
rg

S
G

 O
S

C
 S

ch
ön

e-
be

rg
- F

rie
de

na
u

3
28

.0
1.

01
.0

4
x

07
.0

1.
28

:24
  

22
.0

4.
11

.0
3.

25
.0

2.
26

.1
1.

06
.0

5.
14

.0
1.

24
:29

  
27

:23
  

23
:31

  
3

S
G

 O
S

C
 S

ch
ön

e-
be

rg
- F

rie
de

na
u

S
V

 F
or

tu
na

 5
0 

N
eu

br
an

de
nb

ur
g

4
25

.0
2.

22
.0

4.
13

.0
5.

x
20

:22
  

21
.0

1.
01

.0
4

11
.0

3.
10

.1
2.

33
:24

  
18

.0
3.

19
:25

  
26

:17
  

19
:21

  
4

S
V

 F
or

tu
na

 5
0 

N
eu

br
an

de
nb

ur
g

B
ad

 D
ob

er
an

er
 

S
V

 9
0

5
11

.0
3.

13
.0

5.
21

.0
1.

18
.0

2.
x

04
.0

3.
22

.0
4.

01
.0

4
26

:23
32

:18
  

24
:30

  
22

:31
  

26
.1

1.
10

.1
2.

5
B

ad
 D

ob
er

an
er

 
S

V
 9

0

G
rü

nh
ei

de
r S

V
6

25
.0

3.
11

.0
3.

03
.1

2.
25

:22
  

25
:16

  
x

28
.0

1.
06

.0
5.

25
:33

  
07

.0
1.

27
:24

  
08

.0
4.

14
.0

1.
18

:23
  

6
G

rü
nh

ei
de

r S
V

Fü
ch

se
 B

er
lin

 
R

ei
ni

ck
en

do
rf 

II
7

06
.0

5.
21

:29
  

31
:28

  
29

:27
  

03
.1

2.
25

:30
  

x
14

.0
1.

18
.0

3.
25

.0
3.

08
.0

4.
07

.0
1.

36
:20

11
.0

2.
7

Fü
ch

se
 B

er
lin

 
R

ei
ni

ck
en

do
rf 

II

V
fL

 L
ic

ht
en

ra
de

8
08

.0
4.

25
:26

25
:32

  
26

:25
  

23
:20

  
10

.1
2.

31
:46

x
11

.0
2.

04
.0

3.
25

.0
3.

24
:29

  
13

.0
5.

21
.0

1.
8

V
fL

 L
ic

ht
en

ra
de

Lu
dw

ig
sf

el
de

r H
C

9
36

:29
  

29
:28

  
07

.1
1.

06
.0

5.
14

.0
1.

01
.0

4
25

:30
  

27
:26

  
x

03
.1

2.
07

.0
1.

28
.0

1.
25

.0
2.

11
.0

3.
9

Lu
dw

ig
sf

el
de

r H
C

B
S

V
 9

2 
B

er
lin

10
24

:30
  

26
.1

1.
10

.1
2.

14
.0

1.
28

.0
1.

13
.0

5.
27

:39
  

23
:23

  
22

.0
4.

x
22

:27
  

26
:36

  
11

.0
3.

01
.0

4
10

B
S

V
 9

2 
B

er
lin

H
S

V
 In

se
l U

se
do

m
11

29
:30

  
10

.1
2.

26
:27

  
27

:15
  

25
.0

2.
18

.0
2.

10
.1

2.
23

:21
13

.0
5.

21
.0

1.
x

11
.0

3.
01

.0
4

22
.0

4.
11

H
S

V
 In

se
l U

se
do

m

La
us

itz
er

 H
C

 
C

ot
tb

us
12

26
:26

  
11

.0
2.

08
.0

4.
04

.0
3.

25
.0

3.
26

.1
1.

13
.0

5.
22

.0
4.

28
:23

  
25

.0
2.

30
:30

  
x

10
.1

2.
24

:17
12

La
us

itz
er

 H
C

 
C

ot
tb

us

V
fl  

Te
ge

l 1
89

1
13

03
.1

2.
18

.0
2.

04
.0

2.
25

.0
3.

08
.0

4.
21

:25
  

20
.0

1.
07

.0
1.

10
.1

2.
18

:17
  

22
:27

 
06

.0
5

x
16

:30
 

13
V

fl  
Te

ge
l 1

89
1

S
tra

ls
un

de
r H

V
14

07
.0

1.
04

.0
3.

25
.0

3.
08

.0
4.

06
.0

5.
18

.0
3.

24
:23

  
30

:20
  

29
:24

  
23

:20
  

03
.1

2.
04

.0
2.

28
.0

1.
x

14
S

tra
ls

un
de

r H
V

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

- a
lle

 w
ag

er
ec

ht
en

 Z
ei

le
n 

si
nd

 H
ei

m
sp

ie
le

, d
ie

 s
en

kr
ec

ht
en

 A
us

w
är

ts
sp

ie
le

A
lle

 A
ns

et
zu

ng
en

 u
nd

 E
rg

eb
ni

ss
e 

 1
. M

än
ne

r



... damit Sie nach dem Handball sicher nach Hause kommen
Wir bauen für:
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Vereinsleben –  Einbindung der Eltern trägt im Jugendbereich erste Früchte 

Vorstandes hinsichtlich der Entwicklung un-
seres Nachwuchsbereiches. Auch die Arbeit des 
gemeinsamen Nachwuchskoordinators  wur-
de erläutert und für sehr positiv befunden. Ein 
weiterer Erfolgspunkt, den er darlegte war, dass 
es gelungen sei, bislang bestehende Unter-
schiede zwischen männlichem und weiblichem 
Nachwuchs abzubauen und für alle die gleichen 
Trainingsbedingungen und Rechte zu schaf-
fen. Er gab dazu auch noch einmal die Sicht 
des Vorstandes wieder, dass auch zukünftig 
vermehrt das Augenmerk des Vereins auf eine 
gute Nachwuchsarbeit gelegt wird. Hierzu rief er 
die Eltern auf, hinsichtlich der Sponsorensuche 
für einzelne Nachwuchsprojekte den Vorstand 
zu unterstützen. Er erläuterte hierzu auch noch 
einmal das Sponsorenkonzept unseres Vereins. 
Auch über die bevorstehende Schließung der 
Vereinsgaststätte, sowie über die zukünftige 
Planung hinsichtlich der gastronomischen Ver-
sorgung der Nachwuchsspieltage gab er be-
reitwillig Auskunft. Sicher kann man aber auch 
nicht vom Vorstand erwarten, dass dieser jedes 
Problem wunschgemäß lösen  kann. Darum ist 
es wichtig, weiterhin  gemeinsam mit den Eltern 
im Gespräch zu bleiben und so Lösungen zu er-
arbeiten. Er warb wiederholt für eine gute Kom-

munikation miteinander, sowie das 
Einbringen von kreativen Ideen in 
die Vereinsarbeit.  Ein Punkt der 
auch zur Rede kam, war die Frage, 
warum Jugendspieler bei Spielen 
unserer Erwachsenenmannschaf-
ten Eintritt zahlen müssen. Ob es 
nicht zukünftig sinnvoller sei, dass 
dieser wegfällt oder rabattiert wird, 
dafür aber die Halle voll ist und 
so die eigene Mannschaft besser 
stimmungsvoll unterstützt werden 
kann. Jörg notierte sich alles, um 
die Ideen der Eltern auf der kom-
menden Vorstandssitzung seinen 
Kollegen vorzutragen.
Ein ganz gewichtiger Tagesord-
nungspunkt war dann jedoch die 

Seit der letzten Saison ist der SV 63 vermehrt 
bemüht, dem Wunsch der Eltern unseres Hand-
ballnachwuchses  zu entsprechen und die 
Kontaktebenen zwischen den Eltern und dem 
Verein auszubauen und zu intensivieren. Der 
erste Schritt hierzu war, im Zuge der Vorstand-
sumbildung in der vergangenen Saison, die Be-
rufung eines Elternvertreters in den Vorstand. 
Hierzu erklärte sich Jörg Mühling, als Vertreter 
der Eltern, bereit  und arbeitet nun seit 2015 
im Vorstand unseres Vereins mit. Speziell die 
Themen Transparenz und Einbindung aller Ver-
einsmitglieder in die Entwicklungsprozesse un-
seres Vereins hat er sich besonders auf seine 
Fahnen geschrieben. Und das für einen solchen 
Prozess auch ein reger Ideen- und Meinungs-
austausch von Nöten ist, hatte  er als Vertreter 
des Vorstandes Mitte November zu einer Eltern-
sprecher-Versammlung unseres Handballnach-
wuchses geladen.  Dabei  kamen die Elternver-
treter aller Nachwuchsmannschaften zu Wort. 
Jeder schilderte aus seiner Sicht die aktuelle 
Situation in den Mannschaften, was positiv läuft 
oder worauf auch zukünftig noch vermehrt un-
ser Augenmerk liegen sollte. Jörg Mühling hatte 
für alle Probleme  ein offenes Ohr. Er informierte 
die Elternvertreter über die bisherige Arbeit des 

Vorbereitung und Unterstützung 
einer erstmals geplanten ge-
meinsamen Weihnachtsfeier des 
gesamten Nachwuchsbereiches 
unseres Vereins. Hierzu warb er 
um rege Unterstützung der Eltern  
hinsichtlich Ideen und Durchfüh-
rung dieser  für den 11. Dezem-
ber geplanten Veranstaltung. 
(Lesen Sie dazu auch unseren 
ausführlichen Artikel im HBM)
Am Ende des Abends konnte 
man den Eindruck gewinnen, 
dass hinsichtlich der Einbindung 
der Eltern in die einzelnen Infor-
mations- und Entwicklungspro-
zesse unserer Jugendarbeit eine 
neue Ära begonnen hat. Nun ist 
es an den Elternvertretern und 
am Vorstand, die gegenseitig 
gewonnenen Erkenntnisse wei-
terzuleiten, sowie Vorschläge 
und Ideen zu sammeln. Ein Stück 
des gemeinsam vor einem Jahr 
eingeschlagenen Weges wurde 
erfolgreich absolviert. Doch nun 
heißt es nicht, sich darauf aus-
zuruhen, sondern es gilt für alle 
weiterhin gemeinsam aktiv an der 
Gestaltung unseres Vereins mit-
zuwirken. 

Axel Krause
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Weiblich E 1 27.11.16 10:00  SV 63 Brandenburg-West HSV Falkensee 04  
Weiblich E 1 27.11.16 12:00  SV 63 Brandenburg-West HSV Falkensee 04 II  
Weiblich C 27.11.16 12:00  SV 63 Brandenburg-West SV Dallgow 47 e.V.  
Weiblich A 27.11.16 14:30  SV 63 Brandenburg-West HSG Schlaubetal-Odervorland  
Männlich C 03.12.16 10:00  HSV Wildau 1950 SV 63 Brandenburg-West  
Männlich E 2 03.12.16 11:00  SSV Falkensee II SV 63 Brandenburg-West  
Männlich E 2 03.12.16 12:00  Ludwigsfelder HC SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich C 03.12.16 12:00  SV Union Neuruppin SV 63 Brandenburg-West  
1.Männer 03.12.16 18:00  VfL Tegel SV 63 Brandenburg-West  
1.Frauen 04.12.16 13:30  SV 63 Brandenburg-West SV Lok Rangsdorf  
2.Männer 04.12.16 16:00  SV 63 Brandenburg-West II TSG Rot-Weiss Fredersdorf  
Weiblich B 10.12.16 10:00  SV Lok Rangsdorf SV 63 Brandenburg-West  
Männlich C 10.12.16 10:00  SV 63 Brandenburg-West TSG Lübbenau 63  
Weiblich A 10.12.16 14:00    OSG Fredersdorf-Vogelsdorf SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich D 2 10.12.16 14:00  HSV Falkensee 04 SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich D 2 10.12.16 15:00  SV 63 Brandenburg-West SV Blau-Weiß Dahlewitz  
Männlich B 10.12.16 14:00  1.SV Eberswalde SV 63 Brandenburg-West  
Männlich A 11.12.16 12:00  SV Motor Hennigsdorf SV 63 Brandenburg-West  
Männlich B 07.01.17 10:00  SV 63 Brandenburg-West Ludwigsfelder HC  
Weiblich A 07.01.17 12:30  SV 63 Brandenburg-West HSV Wildau 1950  
Männlich C 07.01.17 16:00  Grünheider SV SV 63 Brandenburg-West  
Männlich A 07.01.17 18:00  SSV Falkensee SV 63 Brandenburg-West  
1.Männer 07.01.17 19:30  Stralsunder HV SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich D 3 08.01.17 10:00  SV Lok Rangsdorf SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich D 3 08.01.17 12:00  SV 63 Brandenburg-West Märkischer BSV Belzig  
Männlich D 2 08.01.17 11:30  SV Lok Rangsdorf SV 63 Brandenburg-West  
Männlich D 2 08.01.17 14:30  SV 63 Brandenburg-West Märkischer BSV Belzig  
Weiblich B 14.01.17 10:00  SV 63 Brandenburg-West HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  
Männlich C 14.01.17 12:00  SV 63 Brandenburg-West Lausitzer HC Cottbus II  
Weiblich E 2 14.01.17 14:00  HSV Falkensee 04 SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich E 2 14.01.17 16:00  HSV Falkensee 04 II SV 63 Brandenburg-West  
2.Männer 14.01.17 15:00  SV Motor Babelsberg SV 63 Brandenburg-West II  
Männlich B 14.01.17 16:30  SSV Falkensee SV 63 Brandenburg-West  
1.Männer 14.01.17 17:00  MTV 1860 Altlandsberg SV 63 Brandenburg-West  
1.Frauen 14.01.17 18:30  HSV Falkensee 04 SV 63 Brandenburg-West  
Weiblich C 15.01.17 12:00  SV 63 Brandenburg-West HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst  
Weiblich C 21.01.17 10:00  SV 63 Brandenburg-West SV Blau-Weiß Dahlewitz  
Männlich B 21.01.17 12:00  SV 63 Brandenburg-West HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  
Männlich A 21.01.17 14:30  SV 63 Brandenburg-West HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 

Alle Spiele unserer Mannschaften bis zum nächsten Heimspiel der 1.Männer 
gegen den Ludwigsfelder HC  am 21.01.2017 

1 in Falkensee		  2 in Brandenburg		  3 in Bad Belzig
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hintere Reihe von links: Marcus Tietz (Co-Trainer), Max Schößler, Max Helmke, Felix Meysel, Dominic Hoffmann, Niklas Stieger, 
Paul Petzel, Dustin Wiznerowicz, Sebastian Falb, Florian Franz (Trainer)

vordere Reihe von links: Stefan Thum, Alex Thum, Lucas Holz, Eric Gnida, Nico Niemann, Jonas Müller

14 15

Unsere männliche A-Jugend
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SV 63 – Damals war’s!!!

Saison 2004/05 – 1. Männer

Saison 2004/05 – Männliche E
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Telefon: 03381/356-150 
www.wbg-brandenburg.de

 Unterschreiben Sie Ihren neuen Mietvertrag und freuen Sie sich auf Ihren Renovierungs-Bonus. 

*Der Renovierungsbonus enthält einen Baumarktgutschein im Wert von bis zu 300,00 Euro bei  
Abschluss eines Mietvertrages für eine unrenovierte Wohnung.

Folgen Sie uns

Malerset geschenkt – 
Renovierungsbonus*erhalten

Gesch
enkt

für Neu- 

miete
r

 312,00 €*
Kopenhagener 
Straße 28

V: 108 kWh/(m2*a), Baujahr: 1977

• 3 Zi. / 61 m2 / 1. Etage  

• Balkon 

• Küche mit Fenster 

• Bad mit Wanne 

• Saniertes Wohnhaus 

• Fernwärmeheizung 

• Bezugsfertig!  

• Vermietbar ab sofort

U N S E R  A N G E B O T

154078_WBG_Aktion_Renovierungsbonus_A4_2016_Plakat.indd   1 11.08.16   09:10



Handball Live im TV
Tag Zeit Sender Spiel
27.11.2016 14:55 Uhr sport1 TVB 1898 Stuttgart - SG Flensburg-Handewitt
30.11.2016 20:15 Uhr sport1 MT Melsungen - THW Kiel
04.12.2016 14:55 Uhr sport1 VfL Gummersbach - Füchse Berlin
07.12.2016 20:15 Uhr sport1 Füchse Berlin - MT Melsungen
11.12.2016 14:55 Uhr sport1 THW Kiel - SC Magdeburg
14.12.2016 19:00 Uhr sport1 Pokal: SG Flensburg-H. – MTV Melsungen
14.12.2016 20:40 Uhr sport1 Pokal: HBW Balingen-Weil. - Rhein-N. Löwen 
18.12.2016 14:55 Uhr sport1 SG Flensburg-Handewitt - Füchse Berlin
21.12.2016 18:30 Uhr sport1 THW Kiel - Rhein-Neckar Löwen
27.12.2016 18:15 Uhr sport1 MT Melsungen - SG Flensburg-Handewitt
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1. Frauen Spielplan Brandenburgliga
Datum Zeit Heim Gast Tore

18.09.16 16.00 SV 63 HSG Fredersdorf/ Petershagen 23:25

24.09.16 14.00 Teltow/Ruhlsdorf SV 63 29:26

02.10.16 13.30 SV 63 HV Luckenwalde 09 Ausgef.

08.10.16 16.00 GW Werder SV 63 II 32:19

16.10.16 13.30 SV 63 VfB Doberlug-Kirchhain 31:30

29.10.16 16.00 Ahrensdorf/Schenkenhorst SV 63 30:25

06.11.16 13.30 SV 63 TSV Germania Massen 38:21

20.11.16 13.30 SV 63 MTV 1860 Altlandsberg II 29:30

26.11.16 14.30 Lausitzer HC SV 63 :

04.12.16 13.30 SV 63 SV Lok Rangsdorf :

14.01.2017 18.30 HSV Falkensee SV 63 :

22.01.2017  So. 16.00 Fredersdorf/Petershagen SV 63 :

12.02.2017 13.30 SV 63 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf :

18.02.2017 16.00 HV Luckenwalde SV 63 :

26.02.2017 13.30 SV 63 HV GW Werder e.V. :

04.03.2017 18.30 Doberlug-Kirchhain SV 63 :

19.03.2017 13.30 SV 63 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst :

25.03.2017 15.00 Germania Massen SV 63 :

02.04.2017  So. 31.45 MTV Altlandsberg II SV 63 :

09.04.2017 13.30 SV 63 Lausitzer HC Cottbus :

29.04.2017 16.30 SV Lok Rangsdorf SV 63 :

07.05.2015  So. 16.00 SV 63 HSV Falkensee 04 :

- Manuelle Therapie - Qi Gong
- Massage - Fußreflexzonenbehandlung
- Rückenschule - Klassische Massage
- Bindegewebs- und Segmentmassage

Trauerberg 27 - 14776 Brandenburg
Telefon: 03381 / 66 34 07

Leidig - Eckhardt - Nitschke
Gemeinschaftspraxis Physiotherapie

1. Frauen Spielbericht Pokal
Jens Bermig 
Stark ersatzgeschwächt, es fehlten 
J.und K. Uhlmann, A Horn, F. Nazareck, 
fuhr die Mannschaft am 12.11.zum Po-
kalturnier nach Werder. Dort standen 
zwei Spiele auf dem Plan. Im ersten 
Spiel ging es gegen den Ligakonkur-
renten aus Massen. In der Vorwoche 
konnte diese Mannschaft noch deutlich
vor heimischer Kulisse mit 38:21 besiegt 
werden. Auch im Pokal sollten wir zwar 
entschieden knapper, aber mit 17:14 
die Oberhand behalten. Bitterer Beige-
schmack in diesem Spiel war die Verlet-
zung 
von Victoria Lange nach einem Zweikampf. An 
einen weiteren Einsatz dieser Spielerin war nicht 
mehr zu denken. Die befürchtete Schwere der Ver-
letzung hatte sich glücklicherweise nicht bestätigt , 
so dass sie im Ligaeinsatz wieder ihrer Mannschaft 
zur Verfügung stand.

Der Spielverlauf im zweiten Spiel ge-
gen die Heimmannschaft ist schnell 
erzählt. Wie auch im Ligabetrieb un-
terlagen wir deutlich mit 29:12. Die 
Damen aus Werder waren uns einfach 
in allen Lagen überlegen.

Die Ergebnisse:
HV GW Werder e.V. - SV Germania Massen 22:3   	   
TSV Germania Massen - SV 63 14:17   
SV 63 - HV GW Werder e.V. 12:29 
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 Vereinssplitter
Westend – Die kleine Kneipe – Am Rande der Stadt!

Wolfgang Sockel

Öffnungszeiten - Westend

Die Gaststätte Westend wird ab Dezember vorerst nur zu den Spielen der 1. Männer, 2. Männer und 
Frauen geöffnet sein. Bei Nachwuchsspielen ist der Seiteneingang zu benutzen. Gegebenenfalls ist 
jedoch eine Öffnung der Gaststätte auch bei Nachwuchsspielen im Einzelfall möglich.

Frank Seiler

Nachwuchsweihnachtsfeier 
am 11. Dezember 2016

Am 11. Dezember 2016 werden wir ab 11:30 Uhr eine ge-
meinsame Nachwuchsweihnachtsfeier veranstalten. Zu die-
ser möchten wir Euch, liebe Sportlerinnen und Sportler, recht 
herzlich einladen. Selbstverständlich sind auch die Eltern und 
Fans gern gesehene Gäste. Momentan befinden sich unsere 

Übungsleiter in der Detailplanung hinsichtlich der organisatorischen Abläufe bzw. der inhaltlichen 
Ausgestaltung dieser Veranstaltung. Um eine gelun-
gene Weihnachtsfeier organisieren und den Kindern 
und Jugendlichen einen unvergesslichen Tag bereiten 
zu können, sind wir auf die Unterstützung der Eltern 
angewiesen. Sollte die Möglichkeit bestehen, dass Sie 
uns wie auch immer geartet finanziell oder mit Sach-
spenden unterstützen können, oder Sie Bekannte und 
Verwandte haben, die sich im Sinne unseres Nach-
wuchses einbringen möchten, wären wir sehr dankbar. 
Interessierte Fans oder Eltern melden sich bitte bei 
Jörg Mühling oder Florian Franz 
(nachwuchs@sv63.de)

Frank Seiler

Danke – Hallo Kerstin, dir und deinen Mitstrei-
tern vielen Dank für die unermüdliche Arbeit in 
unserer (deiner) Vereinsgaststätte des SV 63, 
auch vom Handballmagazin.
Schade – Natürlich bedauern wir es alle, dass 
du (ihr) eine neue Aufgabe übernimmst.
Alles Gute – Trotzdem wünschen wir dir bzw. 
euch für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.
Hoffnung – Vielleicht haben wir neue Hand-
ballfreunde gewonnen und können dich (euch) 
mal wieder in der „Hölle-West“ begrüßen.

20 21

Aktuelle Tabelle 1. Frauen – Brandenburgliga
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 8 8 0 0 216:157 +59 16:0

2 HV GW Werder e.V. 8 6 1 1 204:169 +35 13:3

3 MTV 1860 Altlandsberg II 8 5 1 2 203:174 +29 11:5

4 HSV Falkensee 04 8 4 1 3 188:191 -3 9:7

5 SV Lok Rangsdorf 7 4 0 3 161:128 +33 8:6

6 Lausitzer HC Cottbus 8 3 2 3 213:218 -5 8:8

7 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 7 3 1 3 170:170 0 7:7

8 HSG Fredersdorf/ Petershagen 8 3 1 4 171:185 -14 7:9

9 VfB Doberlug-Kirchhain 8 3 0 5 188:192 -4 6:10

10 SV 63 Brandenburg-West 7 2 0 5 191:197 -6 4:10

11 TSV Germania Massen 8 1 1 6 155:208 -53 3:13
12 HV Luckenwalde 09 7 0 0 7 132:203 -71 0:14

Mannschaftsaufstellung: SV 63 1. Frauen
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Schlothauer Susanne TW 16.08.1989 163

12 Graff Nele TW 04.05.1994 171
33 Nazareck Franziska TW 04.08.1992 182
2 Horn Anja LA 30.08.1990 165
3 Fontaine Madlen RR 30.09.1993 172
4 Stahlberg Lisa RM, K 06.08.1992 168
5 Hill Kati K,LA,RA 17.02.1987 157
6 Beier Sarah RM,LA 02.05.1998 163
7 Weise Manja LA,RA 08.10.1973 169
8 Lange Victoria RM,RL 04.02.1999 169
9 Uhlmann Josefin RM,RL 18.01.1993 163

10 Fontaine Cindy RA 30.09.1993 164
11 Hoffmann Lisa LA 01.08.1998 168
14 Mühling Maxi K, RL,LA 23.11.1999 173
19 Reckzeh Pia RA,RR 10.10.1999 173
99 Uhlmann Karolin RM 29.05.1991 166

Bermig Jens Trainer 10.02.1962 185
Jura Ron Co-Trainer 05.07.1990 191
Jura Franziska Betreuerin 23.07.1991 181
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 Unsere 2. Männer in der Landesliga - Mitte

22 23

Pokalwochenende

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte
1 TSG Rot-Weiss Fredersdorf 8 6 1 1 240:185 +55 13:3
2 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II 8 6 0 2 239:229 +10 12:4
3 BSRK 1883 e.V. 8 5 0 3 182:171 +11 10:6
4 SG Westhavelland 8 5 0 3 198:189 +9 10:6
5 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst II 8 4 1 3 222:211 +11 9:7
6 SV 63 Brandenburg-West II 8 4 0 4 176:153 +23 8:8
7 SV Lok Rangsdorf II 8 4 0 4 182:182 0 8:8
8 Grünheider SV III 8 4 0 4 195:203 -8 8:8
9 HSV Müncheberg / Buckow 8 4 0 4 188:212 -24 8:8
10 HSV Wildau 1950 II 8 2 1 5 212:230 -18 5:11
11 SV Motor Babelsberg 8 1 1 6 222:245 -23 3:13
12 BSG Pneumant Fürstenwalde 8 1 0 7 184:230 -46 2:14

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
39 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 
Spitzensport

Gut für die Menschen.

*   Summe der Förderungen durch die 
Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2006. Stand 31.12.2015

Wir wünschen allen Teams 

eine erfolgreiche Saison!

mbs.de

Peter Reckzeh
Am Sonntag, den 13.11.16 reiste die II. Männer 
zum Pokalturnier nach Wittenberge.
Da Schenkenhorst kurzfristig absagte wurde ein 
Turnier mit drei Mannschaften ausgetragen.
Die ZWOOTE wurde durch drei Spieler der A-Ju-
gend und zwei Spieler der I. Männer unterstützt.
Der erste Gegner war der Grünheider SV, der in 
der Vorwoche gegen unsere erste Männermann-
schaft spielte.
In der ersten Halbzeit reagierte man sehr ner-
vös. Es unterliefen auch einige technische Feh-
ler, so das man zur Halbzeit recht klar mit 17 : 
8 hinten lag. In der zweiten Halbzeit wollte man 
befreiter aufspielen, was auch sehr gut gelang. 
Man konnte die zweite Halbzeit für sich gestal-
ten, auch wenn es am Ende eine 22 : 17 Nie-
derlage ab.

Mit der gezeigten Leistung war der Trainer sehr 
zufrieden.
Im zweiten Spiel gegen den Brandenburgli-
gisten Wittenberge bestimmte man über die 
gesamte Spielzeit das Geschehen. Eine gute 
Leistung der gesamten Mannschaft mit wenig 
technischen Fehlern war das Ergebnis. Dieses 
Spiel konnte die Zweite mit 22 : 20 für sich ent-
scheiden.
So war es dann auch ein gutes Pokalwochenen-
de für die zweite Männermannschaft.

Unsere 2.Männer in der Landesliga
Das letzte Spiel:

SV 63 II - SV Lok Rangsdorf II 35:25 
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 Neues vom männlichen und weiblichen Nachwuchs

24 25

Männliche Jugend A – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - HV Luckenwalde 09 22:20
Siehe Mannschaftsvorstellung

Männliche Jugend B – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - Lausitzer HC Cottbus II 18:24

Männliche Jugend C - Oberliga
Die letzten Spiele:
Lausitzer HC Cottbus - SV 63 43:20

Männliche Jugend D - Kreisliga  
Die letzten Spiele:
SSV Falkensee - SV 63 16:28
SV 63 - SV Blau-Weiß Dahlewitz 25:11
SV 63 - MTV Wünsdorf 1910 21:15  		   
SV 63- HV GW Werder e.V. 20:7  

Männliche Jugend E – Kreisliga/Staffel 2 - 
Vorrunde
Die letzten Spiele:
SV Blau-Weiß Wusterwitz - SV 63 - 7:27 
	

Wolfgang Sockel

Weibliche Jugend A – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - MTV 1860 Altlandsberg 31:15  
Templiner SV Lok 1951 - SV 63 22:28

Weibliche Jugend B – Kreisliga 
Die letzten Spiele:
SV 63 - Märkischer BSV Belzig 21:14 
HV Luckenwalde 09 - SV 63 7:22

Weibliche Jugend C - Kreisliga
Die letzten Spiele:
FK Hansa Wittstock 1919 - SV 63 9:18

Weibliche Jugend D - Kreisliga  
Die letzten Spiele:
SV 63 - HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 24:5	  
HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf - SV 63 6:31 
SV 63 - SV Lok Rangsdorf II 21:7
SV 63 - HV GW Werder e.V. 22:4

Weibliche Jugend E - Kreisliga   
Die letzten Spiele:
SV 63 - HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  7:9 

Mannschaft Punkte
1 Oranienburger HC 10:0
2 Ludwigsfelder HC 7:3
3 SSV Falkensee 6:2
4 1.SV Eberswalde 6:2
5 Lausitzer HC Cottbus II 5:3
6 HSC 2000 Frankfurt(Oder) 4:4
7 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 2:8
8 HC 52 Angermünde 0:8
9 SV 63 Brandenburg-West 0:10

Mannschaft Punkte
1 SV 63 Brandenburg-West 10:0
2 SV Union Neuruppin 10:0
3 SV Dallgow 47 e.V. 8:2
4 HSC Potsdam 8:4
5 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 8:4
6 FK Hansa Wittstock 1919 4:8
7 HSV Falkensee 04 II 2:6
8 PHC Wittenberge 2:8
9 SV Blau-Weiß Dahlewitz 2:10
10 MTV Wünsdorf 1910 0:12

UlilKorJro�I! ) Q��
Grunewaldstr. 55 1 � 10825 Berlin 

� 

Monbijouplatz 4 
• flUfflffll!I 10178 Berlin 

Mo - Fr 10:00-18:00 
) Sa 10:00-13.00 1 n n n n n if ff RLIN Di - Sa 11:00-

�
9:00

www.teamkontor.de LI LI LI LI www.hummel-store-berlln.de 

Minis
Traingszeiten/Termine - 2016
04.12.2016, 11.12.2016 	
Immer: 10:00 - 11:30 Uhr 
Sporthalle 
Max-Josef-Metzger-Str.

Mannschaft Punkte
1 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 6:0
2 SV Lok Rangsdorf 4:0
3 Märkischer BSV Belzig 2:2
4 HSC Potsdam 2:2
5 HSV Falkensee 04 0:0
6 HSV Falkensee 04 II 0:0
7 SV 63 Brandenburg-West 0:10
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Wir machen Handball! 

Sporthalle des SV 63 in der Max-Josef-Metzger-Straße 1b 
Wir freuen uns auch Ihr Kind beim Training begrüßen zu können.

Nachwuchskoordinator: Florian Franz - Tel. 0173-6460633

Der SV 63 setzt auf den eigenen Nachwuchs. Deshalb suchen wir immer interessierte Kinder, die Hand-
ball spielen möchten. Zu folgenden Zeiten können Sie ihr Kind mal „schnuppern“ lassen:

Weibliche Jugend E – Jahrgang 2006/2007
Montag: 15:30 Uhr – 17:00 Uhr  ·  Mittwoch: 14:30 Uhr – 16:00 Uhr

Trainer u. Ansprechpartner für weiter Informationen: Axel Krause – Tel. 0172 5941966
Weibliche Jugend D – Jahrgang 2004/2005

Dienstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  ·  Donnerstag 17:30 Uhr – 19:00 Uhr (SH Wiesenweg)
Trainer u. Ansprechpartner für weiter Informationen: Andreas Wendland – Tel. 0171 2444506

Männliche Jugend E – Jahrgang 2006/2007
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  ·  Freitag 14:30 – 16:00 Uhr 

Trainer u. Ansprechpartner für weiter Informationen: Malte Kleem – Tel. 0173 8715959
Männliche Jugend D – Jahrgang 2004/2005

Dienstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  ·  Donnerstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Trainer u. Ansprechpartner für weitere Informationen: Oliver Miethig– Tel. 0176 72630946

In der Halbzeitpause des letzten Spiels der 
1. Männer in der Oberliga Ostsee/Spree ge-
gen die Füchse Berlin Reinickendorf II wurde 
traditionell die Tombola „Unser Handballma-
gazin“ mit Preisen des Sponsors – Schmidt 
Optik - durchgeführt. Hier das Gewinnerbild 

Sponsor des heutigen Spieltages: 

Altbewährtes werden wir beibehalten! In diesem Sinne führen wir auch in dieser Saison unser 
Halbzeitgewinnspiel wieder durch. Selbstverständlich bleibt es auch dabei, dass jedes Heim-
spiel unserer 1. Männermannschaft vom „Sponsor des Spiels“ präsentiert wird. Und Sie als 
fachkundiges und treues Publikum haben bei unserer Tombola eine dreifache Gewinnchance. 
Ihre persönliche Gewinnnummer finden Sie auf der Titelseite jeder Ausgabe unseres Handball-
magazins. Wenn Sie zu den Gewinnern gehören wollen, bitten wir Sie, in der Halbzeitpause 
besonders aufmerksam zu sein. Bei unserer Tombola ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

Verlosung „Unser Handballmagazin“

Sponsor des Spieles:
Steakhaus „Görden“ 
Torsten Ost
Tel.: 03381-701963



Freude am Fahren

Autohaus Ludwig GmbH
BMW Vertragshändler
Kaiserslauterner Straße 5
14772 Brandenburg an der Havel

www.bmw-ludwig.de

Telefon 03381 - 72 68 0
Telefax 03381 - 72 68 17

stefan.wolfram@bmw-ludwig.de

Mitglied in der 
Bestatterinnung 
von Berlin und 
Brandenburg e.V.

Weitere Geschäftsstellen in:
14770 Brandenburg, Am Marienberg 1
14550 Groß Kreutz, Potsdamer Str. 73
14797 Kloster Lehnin, Marktplatz 8
14793 Ziesar, Breiter Weg 6

Telefon:
(0 33 81) 30 10 53
(0 33 207) 31 500
(0 33 82) 700 389
(0 33 830) 60 334

Seit 1872 Brandenburger Bestattungstradition

Stammhaus in:
14776 Brandenburg an der Havel
Kurstraße 64

Tel. (0 33 81) 25 25 0
www.bestattungendieckmann.de

Sie haben es in der Hand, spielen Sie nicht auf Zeit!
                      Wir beraten Sie zur Bestattungsvorsorge.
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